
Feder unk) Sclieere.
Zerrmiak » Vcndn.

Auf dcr Vcndu des Zeremiahßot h,
sq., In Nieder-Saueon Zaimschip, Norlhamp-
m Sa'uiitl). welche am 24stc» Februar stallfi».
et, solle» auch 4 prächtige Esel vcrkaust wcr-
c» ?»nd so soll dic Vcndu präzis um 10 Uhr
iormiMigS cinfaüge».. 3m

Todesfall Gtttnger.
Dicht fliegen die Pfeile des ZodcScilgclv, ci»

nderer und würdiger Niilbürgcr ist dcr mcusch.
che» Gesellschaft entrissen worden, durch das
lbledm von Maj. E l I i » g e r, der am ley.
!» Donnerstag Morgen, in seiner Residenz da-
ler, ruhig »nd gelassen, ~die Schuld dcr Natur

ezahlt hat," iiachdcm cr cinc Zcitlang au einer
lrt Wassersucht gelitten hatte, uud wie ev sich
rgab, keine irdische Hülfe vorhanden war, ihn
avo» zu befreien. Dcr Vcrstorbciic crwarb sich
»rch sei» leutselig uud geselliges Bcnchmc» dic
juneiguiig Ä l l c r, dic mit ihm in Vcrkchr ka.
ien. Während seiner militärischen Laufbahn
»irden ihm verschiedene wichtige Ehrcnstcllcn
nvcrtraut, solchc ald Eapitaiu ciucr iiiustcrhaf.
eil frciwilligcn Eompagiiic ldic
ieS); war Anführer dcr crstcn Braßbandc in Al-

entaun z u, Brigade - Inspektor dcr 2, Brigade
k. Div., welches Amt er 7 Zahre bekleidete?-
md während seinem bürgerlichen Kreislauf be-
hrtc» ihn sciuc Mitbürgcr von Zeit zu Zcit mit
»crschicdcncn Ttadtämtcrn, und war zur Zcit
eines AblcbcnS Präsident dcd AUeutauu Stadt-
athS, und erwies sich stets in allen dicscn ihm
invcrtrantcu Positioucn, als cin getreuer, ein-
lchtvvollcr und ehrlicher Bcamtc, »ud wohl mö-
>en daher scinc Milbürgcr seinen vollendete»
Kreislauf wehmüthig dcklage» und cinc Zhränc
Iber scinc Grabstätte falle» lasse».

Das Lech, Register.
Wir habe» soeben vcriiommcii, daß Elischa

Dorrest, ESq, dic Hälstc dcr Rcgistcr

?fficc vor cinigcn Tagen käuflich an sich gebracht

>at. ES hat »US sehr gefreut dies zu veriieh-
ncu, den» Hr. Dorrest ist ei» sehr energischer
Man», und wir dürse» hoffe», daß das Register
von »Ii» a» daö sei» wird, was es schon längst
Mtc sein sollen. ?Wir wollen aber recht ver-
standen sciu?cö ist nicht Uliscrc Absicht ciuc Un-
zilsricdcnhcit mit dcm friihcrcn Eigcnthümcr aus-
zudrückcn ?dcu» cr hattc zu viclc aiidcrc Gcfchäf-
le, und tountc dcr Zcitnug unmöglich scinc volle
Aufmerksainkeit schcnkcn. ?Hoffcn wir abcr doch
»»» daß das Publikum, uud bcsoudcrS dic wah-

re» Zrciiiidc dcr Union, gcdachtcS Et.iblisscment
besser als wie bisher, lliitcrstützcn werde».

Durchgeprügelt.
Achten Samstag kam cin Hcrumstreicher in

dic Scheukstttbc der Brauerei des Hru lieber'
mau», in dieser Stadt, und stahl daraus einige
werthvolle Kleidungsstücke. Man folgte dcm
Gaiincr glcich auf dc» holtc ihn cin, faß-
te dciifclbc» bcim Kragen und brachte ihn somit
wieder nach dcr bclcidigtc» Ställe zurück, wo
man ihm bau» für scinc Frechheit ciiiige Dut-eiH
derbe Prügclu aufzähltc und sodann wieder mit
cincni Fußtritt auf de» Hinter», laufe» ließ
DaS war dicl bcsscr und gcschcidtcr, als wenn

nach dcr..Uiuvcrsität" dcs Schcriff's Holbe»
gebracht woidc», ?nd ans .ttojlcii des Caunlys
cuic Zeitlang gefüttert worden wäre.

Tie Schlittenbahn
»vir seit zwci Wochcn dahicr scharmant, uud
manche dic eS ~affordcu" koiinteii, machlen sich
viel Pläsir dabci, abcr ach! dcr geldlosc Drucker
inußtc der Herrlichkeit ~zugucken," wie dcr arme
Lazarus am Zische deö reichen MaiineS. Die
Bahn hat abcr jctzt zicmlich aiiSgcspiclk. Das
Wetter ist grimmig kalt.

idN"Von HarriSburg ist nichts Wichtiges zu
berichten. Zn beiden Häusern ging dic ZahrcS-
botschast deS Gonbcriiörö cin uud wurde verle-
sen. dic dcr Lcscr iu ciucr ander» Spalte dicscr
Zcituiig fiiidct, Ma» ficht daraus, daß die
Staatsschuld jährlich geringer wird, und daß
inaii dcr frcudigc» Zukunft culgcgcuschaucii darf,
iu dcr wir von dcr Bezahlung von Staatstarcu
g.i»; frei fein werden. So weit für eine spar-
samr .HanShaltnng?nämlich, eiiieu guten Gon-
peruör.

Nnio» Longue.
Dic Mitglicdcr dcr Uuiou Acague haben sich

zn vcrsamniclii, in ihrer Halle, am Douuerstag
Abend, 7 Uhr, den 8. DicscS, nm ciuigc wichtigc
Geschäfte z» ordne». Eine püiiktlichc Bciwoh»-
«ng ««eS jede» Mitgliedes wird erwartet.

Die Evangelische Konferenz.
Die Evangelischr Eoiiseicnz niiscrco Distrikts,

zur An steil uug vou Prediger» für das kommende
Zahr, «dcr die kommendc Zahrc. so wic zur Vcr-
Handlung andere«' Geschäfte, nimmt ihre» An-
sang in Schuylkill.Häven, auf Mittwochs den!

Februar 1800.?^ei diese»' Eonserenz
weide» wir wahrscheinlich dm Ehilv, Hru, !
Köh l. dcr schon zwei Zahre« alihier stationirt!war, vcrlicrc»?was uns in »cr That schr leid
thut, indci» cr ci« Manu ist, dcu Zeder licbcu
muß,?Wir hoffen daher, daß gcdachic Konferenzuns seines Gleichen hicbcr scndc» mag,

Das neue G fängniH.
Dir CommissioiikiS vou diesem Vaiinty. I,aben

letzte Woche cin Grundstück ctwa 2 Acker groß,
von Elirivtiaii Prcß, Esq , gckaust, mit!
dcr Absicht daö neue Gefängniß darauf zu bau-
en.?Daö Grundstück kostet Slo,ooo, nnd liegt
gerade Hinterhalt» deni alten Gefängniß,

Rirckliche«.
Dcr Ehrw, Bishop Long, von Ohio, wird

am llächstc» Sonntag, Vormittags in dcr hiesi-
gen Evangelischen Kirche predigen,?Daö Pub-
likuin sollte cö nicht vcrsäiimc» bciznwohncn ?

tiidcm crcin schr berühmter Prediger ist,

Dic Hcrreu Ucager, Genua» uud Co
habe» ein vicrtel Zuteresse» iu einem K> Acker
Strich «chlät-Aaiidcö verlauft, gelegen »ahc dcr
.«cysto»e uud Chapuiau Biiicke« iu Nortyamp-
ton Coiinty, an Williani H, Brill,l, vo» Asch-
tand, Schnylkiil Caunty, für SS,>?>!»,

«S»Zn> Senat dieses Staats ist dic Bill zur
lowrporalion dcr Leiha Universität passirt !

Von IVaschington.
.

Gouverneur Edmunds vom Dakotah Terri-
torium berichtet, daß eine große Anzahl von Up-

Per-Sioux und viel-
lcicht SOV?BOO zählend, dc» Fluß heruutcrgc-
koinmeu seien, weil sic durch dc» ticfe» Schnee-
fall a»S ihrem Laiide Miede» wäre». Ihre
Beziehungen zu dc« Weiße» scheine» sehr freund-
lich zu sein »»d Vorkehriiiigtii sind getroste»
worde», um dieselben »iit Nahrung zu versorgen.

Die letzte» Nachrichten an de» Gcncral-Ma-
jor Page vom Brcvct-Gciieral-Äiajor Groß
zeigen, daß die Indianer große Lust zeige»,

Friede» zu mache», aber ängstlich sind sich zu
nahe», da sie Bestrafungen fürchten,

An Solvaten.
Alle zurückgekehrten Soldaten, die in der lokal

Bouiity der Stadt Allentan» intcreSsirt sind,
sind eingeladen einer Versammlung beizuwohnen,
die am nächste» Mittwoch Abend, 6, Heb,, »in
7 Uhr Abends, am Hotel von Capt, Harte ge-
halten werde» soll. Pünktliche Beiwohiiiiug
wird erwartet. Auf Befehl der Coiiimittcc.

A. P, RhoadS, Vorsitzer,
B, F. Ncii er, Sccretär,

Schuylkill Caunty
DaS Kohle».Geschäft iu Schuylkiil Caunty ist

letzled Zahr besser gegangen, als anfänglich er-
wartet wurde, ES sind im ganzen 3,755,802
Tonnen verschickt, oder 86,78 V Toiiiic» mchr
als das Zahr zuvor. Unter deu Kohlen Regio-
nen von Pennsylvauic» steht Schiiylkill Caunty

noch obenan: »ach ihr kömmt die Wyoming
(Luzerne Caunty), dauu die Lccha uud zulcht
die Shamoki» Region,?Von allen diesen Ge-
genden wurde» letztes Zahr ziisammcnS 0,488,-
300 Touucu zu SNarkte geschickt SOO.OSO
Tonne» weniger als das Jahr zuvor, de» Haupt-
Verlust erlitt die Wyoming Region, welche über
700,00» Tonne» gegen letztes Zahr zurückfiel.
Zu Sck»iylkill Caunty giebt eö 147 Kohlenwer-
kc, abgesehen von de» kleine» Operatoren, die
nur für den Heimgebrauch arbeite», SS Werke
befinde» sich i» dcr Mahouoy Regio», welche erst
seit einigen Jahren eröffnet ist, »nd von wo letz-
tes Zahr 1,823,05 S Tonnen versandt wurden,

dicscS Zahr erwartet man eine bedeutende
Zunahme im Kohleugcschästc uud die Operatoren
sind im Stande, einer vermehrten Nachfrage zu
genügen,

Staats Aeteibau Gesellschaft.
Die ZahreS Vcrsammluiig obiger Gesellschaft

fand am 10, v, M, zu HarriSburg statt. Der
25,, 20,, 27, uud 28, September wurde» als

für Abhalluug der »ächstc» StaatSsähr fest-
gesetzt, Der Platz ist noch nicht ausgewählt,
Eastou, Reading, Eric und Wcst Chcstcr sind
Bewerber darum, Ei» Eommittcc bestehend
aus dem Präsidenten, A. B, Lougakcr, Z B
Rutherford, Wm, Bisscll, Z, H, Ziegler, A. E
>Napp nnd D. E Treisbach winde angestellt,
nm Äncrbiclungc» in Empfang zn nehmen, und
in dic nächste Versammlung am drittcu Dicu-
stag ini Atärz zu belichten,

Von Harrisburg.
Zm Rcpräsciitauteiihause der StaatSgcsct-ge-

vung ist cinc Bill für Veränderung der Revenue
Gesetze eingebracht worden, Sic bcstimmt I,

Einc Tare von ein Prozent aus dcu Par Werth
von Bank-Capilal; 2, Eine Taxe von Z Pro-
zent auf dic Groß-Eiiiiiahmc von Eisenbahn-,
Caual-uiid TraiirportatioiiS Eompagiiic», 3,
Liegeudcs Eigeiilhum tar.srei zu lasse», außer der
halb ÄiillTare, welche sür Einlösung der Än-

liche vom IS, Mai 1801 anscricgt wnrdc,

Von "N7c slindien.
Nc n 5) or k, 30, Zaii. Ein Brics an den

~Herald" von St, Thomas bcrichtct, daß Äiiui-
stcr Scward dcm Geucral Santa Auua gesagt
habe, dic Monroe Dollriii müsse aufrecht erhal-
te» werden,

)>» dm Hauptstädte» von Guadeloupe halte
dic Cholera etivas nachgelassen, aber im Znncrn
richtete sic »och furchtbare Verheerungen/au,
Zm Ganzcn waren bereits 11,200 Personen ge-
storben,

Vom Pacific.
Sau 20, Zaii. Nachrichten

von S)reka besage», daß das Weiter dort i» den
vergangenen 14 Zage» das kälteste" war, das
man jemals dort erlebt, Dcr Schnee ans Scott
Mountain ist zwischen 12 bis IS Mz lies
Seit 12 Tage» ist keine Post angekommen, die
Zclcgraphciiliiiic ist uiitcrbrochc» au huudcrt
Stellcu, Zcdc Eoiiiiiiuuicalio» mit Waschiugtou
Territorium über dic Gcbirgc ist bciuahc auf-
gehoben. Vieles Eigenthum ist schwer be-
schädigt.

Zm Nillamelt Thatc fiel zwei tiefer
Schnee.

Schreckliche Danipfb. ot-Efplosisn.

Ei» ci » » ati, 30. Zau. Tic Dtlmpskcsscl
de> Danipfooolcv ~Äkissouri" erplodirte heute
srüh 2 Uhr au der Mündung des Green River,
Das Wrack ded DampsbooteS lourdc durch de»
Strom bis 1! Meile von Evansville getrieben,
wo cS sank. Dic Maiinschast mit dcu Offizie-
ren des Bootes betrug gegen 100 Mann, »ud eb
wird bcrichtct, daß davon niir 20 Man» gerettet
werde» koiiiitc», dic Vcrwuiidctcu mit eilige-!
schloffen. "

Senatorwahl in Georgia.
Millcdgcviiic. 30, Zauuar Bci dcr

Watil ciiico BuiideSseuatorS erhielt bci der erste»
i Obsliminiing A H, Stcphcnv der Riedel!.Vice-
Präsident, IS2 Zimune» >?> d Hill 38. Ste-

! Pheuo lcwile jedoch bestimmt ab, uud beim zwei-
ten Ballolt wurde Herschel V. Zohiison mit IS2

gewählt.

Schweiz habe» einige Herren
! cinc allgcmcinc Volkssiibseription z» dcm Zweckeiin Aureguiig gebracht, imi den vcrsivrbcucn!
Pr.nidcnlc!! Abraham Liueolu, deu PräsidentenA, lohui-n, dcu Slaalssekrelär Scward u»d
die Generäle Grant uud Schcrmaii cutwcderzusammen oder ciiizel» i» denkwürdige» formen
dur>l, >U>»silcrha»d darstcllcn zn lassen und diese
Bilder dem schweizerischen Volke aIS National-
Eigenthum zu schenke», damit sic, als ci» würdi-
gcr Schmuck, eiuS der Naiwiialgebäute der Eid-

' geuossciischast zicrcn.

Tie Nationalschuld.
Washington, 1, Fcbr. Dcr Statnö

dcr öffcntlichcn Schuld wcist cinc Gcsaniintschuld
»ach von 52,824,3!11,500.90

Im Staatsschätze licgcn 107,49»,348 07

Plcibt ö2,71ti.858.152.V3
Tics Ist cinc corrcctc Angabe dcS Statnö der

öffcntlichcn Schuld am 1. Februar ILlili.
Hugh MeEulloch, Finanzmin.

Verurtkciluiig eines Nlörders.
Hartfor d, Eonii, 31. Jan. All?. Stark-

wcathcr, übcrführt de» Mordes im erste» Gra-
de, selnc Ältnller und Schwester gelödtet zn ha-
ben, ist vcrurtheilt worden, am dritten Freitag
im Februar gehängt zn werden. Er war voll-
ständig rnhig, als er die Sentenz deb Gerichts
vernahm.

An die Tchuldircktorcn unserer
CvttNth.

Geehrte.Herren '.-Nächstes Frühjahr habe»
Sie wieder Ihre Stimme» zur Wahl eines
Eonnty-Schnlanfscherv abziigeden. Peranlaßt
d»rch die Äiifninnteriiiigen zahlreicher Freunde
und gestutzt auf das wir von dem jetzigen, wie
von dem frühern Obcrbcamten nuscrev Schnldc-
partineiitv erzeigte Wohlwolle» uud auf meine
wissenschaftliche Änsbildniig, sowie auf meine
vieljährige Erfahrnug als Lehrer i» dieser Eoun-
ty, habe ich »lich ctttschlossen als ein Candidat
für gedachtes Amt vor Ihne» zu erscheinen, und
Sie »m Ihre UntcrsiützuiW zn ersuchen. Alle
Diejenige» vo» Zhuc», welche »lich nicht näher
kenne», sind frenndlichst crsncht, sich nach mciiieni
Charakter als Bürger, als Pater und aIS Lehrerzn erkundigen.

Meine Herren ! Erlauben Sie mir gefälligst,
Ihne» kurz einige nicincr Ansichten in Bezug
auf unsere Schulen, »ud insbesondere ans unsere
Landschulen darzulegen.

Die Englische Sprache ist nnscre National-
spräche; sie ist die Spracht dcr Union; die
Sprache in dcr alle nnscre Gesetze verfaßt sind,
in dcr alle nnscre öffentlichen Ncrbandinngcn ge-
halten wcrdc» ; ihr gehört dcr erste Rang in al-
len unsern öffcntlichcn Schulcn, »nd kcin Lchrcr
thnt seine Pflicht, dcr sic nicht richtig und gründ-
lich lchrt. PatcrlandSlicbe u»d Eigenliebe, Ge-
setz uud gesunder Mcnschcnvei stand dringen unS,
aiö Lchrcr, alö Schülcr, als Dircktorcu und aIS
Bürger lui Ällgcmcinc», die Englische Sprache
zn »iiscrcm Eigc»th»»> z» machcn. Wcnn nun
abcr dic Deutsche Sprache, die in den meisten
Distrikte» uuscrer Eonnth vorhcrrschcnd gcsproch«
c» lvird, das crstc und bcstc HülfSmiltcl ist, dic
Englische Sprache z» rilcrncn, wcnn die Dcutfchc
Sprache gleichsam dcr cinzigc Äiiknüpfnngö-
pnnlt ist, allwo >vir dcn Scidcnfadeii des Eng-
lische» anknüpfe» köiiueu, undlvcnn, miltclstdic-
scrAerciniguiig n. uutcrÄnwcuduug cincr zweck-
mäßigen UntcrrichtSmcthodc dic bcidcn Sprachcn
so ansgcbildct wcrdc», dasz sie wie ein holde»
Schwesternpaar einander znr Seite stehen, wcnn
dieses dcr Fall ist, dann solltcn wir nicht mit Gc-
ringschätznng ans dic Dcntsche Sprache in nii-
scrn Landschule» hclniedcrblickcn. Äicinc Er-
sabrnng und dic Erfahrung lhätigcr Lchrcr in
unscrn Pcnnsylvanisch-Dcutschcn Schulcn be-
stätigcn, was ich socbcn augcdculct habt. DaS
Dcutschc, wclchcS nnscre vo» dc»tsche» Eltcr»
gcbornc» Schülcr bis z» ihm» und bci ihrcui
Eiutrittc in dic Schnlc sprcchc» können, ist daS
sichcrstc und erfolgreich ste Mittel i» der Hand
ciueo willigcn, thäligcn und vcrstäudigcu Lcl,rcrs
z»r Erlcruu»g des Englischen; und je besser nn-scre Landschülcr ihrc Ätiittcrsprachc lescn nud
verstellen, desto bessere Englische Schülcr werden
sic scin.

Es ist durchaus nicht nöthig, daß wir dic Na-
men dcr dcutschc» Buchstabcu leine»; ini Gc-
gcnlhcil thue ich immer unscrn Souutagsschul-
lchreru abralhcu, solclics zu thun, nnd es würde
nianchcii' ein Scnszcr »nd cinc Thränecrspart, wc»» dcr »usiiiuige Gebrauch dcs
Dculsch-PnchstabircnS gänzlich nud bald abge-
schafft wcrdc» würde.

Dic Zone odcr Laute, nnd nicht die Namen
dcr Bnchsiabcn, sind dic Elcmciitc dcr Spracht,
uud cs ist Grausamkcit tincm Schülcr von 8
lahrcn zuzumnlhcu, daß cr anstatt Buch-
stabcn lerne. Unsere minder in de» Deutschen
Distrittcn solltcn allc ohne Unterschied »ichicrc

in dci» Engüsch-Lcsc» tüchtig grübt Ivcr
dc», chc <ic dnttschc» Zcrt zn lcscn vcranlaßt
wcrdc». Untcr dicscr Zcit abcr kau» ein .zziud
durch zwcckinäßigcn Äuschanuugountcrricht, dnrch
zahlrcichc Sprcchübuugcn, dnrch das AuSwcnd-
iglcrncn von kurzcn im Unigaug gcbranchtcn
Englischen NedeuSarle», durch Niithülsc dcr in
dcr Schlilc bcsindlichcn Lcscbüchcr nnd dnrch viclc
andcrc Ätillcl,dic ich l>icr nicht anszäblcn kann,
in dcm Pcrständniß nnd dci» richtigcn Gcbrauchc
dcv Euglischcu so weit gebracht werden, das; es
nu» auch, ohne wcilcrc Nachthcile zu verspüren,
mit dcm Lcscn dcv Dcntschcn ansangcn kann.?
Durch dic obcngcnannten Sprcch- und Dcnküb-
nngcn wird abcr scinc dcntschc Sprache sich cbcn-
fallS so vcrvollkommnct habcu, das; cv in kurzcr
Zeit rccht hübsch Dcutsch lcscu uud vcrstchcu
lcrut. Ich glaubc, daß dicscv cinc Hauptausga-
be dcr mcistcn Lchrcr nnscrer Eoiiuty ist, nud >
dcr Eountti-Schnlanfscher wird deßwegen nichtgcringcr dastchc», wcnn cr im Standc ist, bcidcn
Sprachcn ihr Nccht augcdcihcn zu lasscn ! nnd
>vcnn cr dic cinc als cin Hauplmillcl zur Eilcrii-
u»g dcr audcrn bctrachtct habc» will. Stock-
cnglischc Lchrcr, nnd wcnn sic anch ächte Mn-

kies wären, haben noch nic nnd wcrdcn auch nic
guten Ersolg babcii in solchc» Schnlcn, in dcncn
Dcntschsprcchcndc .zUndcr sich vorfinde», Dic
Binder, mögen nach einigen lal,rc» gnt Englisch
lcscn nnd schrcibcn nnd andcrc Gcgcnständc gc-
lcrnt, nnd sich so ci» bischc» ~Äüchc»c»gllsch"
zngccignct habcn, abcr dic Hanptsachc. das rich-
tigc Pcrständniß ihrcr Lcscstückc im Ällgcmcincn
»nd ci» »atnrgcniäßcr Gang dcS UntcirichtS ist
dadurch dciuahc unmöglich gcuiacht, weil dic l,cin>-
alhlichcn, siißcn Zone dcr Muttersprache, dic so
auf einmal verhallt sind, fehlen, inid weil die
fremde» Töne dein noch nicht von seiner Mnttcr
abgcwöbntcn Äindc so iiniiatürllch crkliiigc».?
Ich m»ß abbrcchcn, ohnc das; ich meinen Plan
in Bezug auf dicsc» Gegenstand ganz darlegen
kann. Ich kann abcr nicht »nihi», dic Herren!
Ediloren »iiscrcr Euglischcn Zcitnngcn und dic >
Persiel,cr nnscrer städtischcn Schulcn aus dic
Wichtigkeit dcr Dcntschcn Sprache, als cincS
Mittels znr schucllcn uud gründlichcn Erlcrnnng
dcr Euglischcn für dcutschrcdcudc Schülcr, auf-
merksam zn machen. Wo dcr obcn vczcichnctc
Plan durchgeführt wird, wird man bald juugc
Lcutc genug sindc», wclche, angcsciicrt durch
gutcu naturgcmäßcu Dcutsch-Euglischc» Elenicu-
tar - Unterricht, cinc Stadt- odcr Boarding-
fchitlc zn ilirer weitere» Ausbildung besuche» !
»nd deren Namcn spätcr aIS Mechaniker, odcr i
Bancrn odcr Gclcbrtc, dic SnbscriptionSlistcn
nnscrcr Englischen sowolg als nnscrcr DeutschenEditoren anschwcllcn wcrdc».

Nun inciuc Hcrrcn Dircktorcu! Wenn ich!
mich rccht kciiiic, so glaubc ich Sic versichern zuköttnc», das; Sic sich nicht in mir betrüge», und
das; im ich Untcrstiitziliig erhalte, sie
Ibr Znirancn teinci» Unwürdigen gcschcntt da- >
be».

Ich bin achtungsvollst
Ihr ergebenster Diener,

Göttlich Tantter.

GlefehHMA - Ävtkzem.
Nliller Schreiber und itoinp.

No. 35, Ost Haiiiiitoii.Stlaße in Ällentau»
werde» heute anfange», ihre Trockenwaaie» wohl-
ftiler z» verkaufe», als dicscidc» Irgendwo i»
dieser Stadt gerauft iverden tonnen.?Dies ge-
schieht »>ii ihre» imiliciiscn Lieck von ivollcncn
Güter ?auSziicioscii," und nm Nanm zu mache»sin- einem Lieck neue Güter für ihren Nene»
Staiidplalz, welcher In nur wenige» Wochenausgerüstet werden wird. gy 2m

Grozerie s oz ? rieS !
Wir sind üdcrzengt, das, man die wohlfeilsten

und heften Giozerico, diesseits Philadelphia und
Neu . York, bei W. C Smit h, i» der Bten
Strafte, Älleutaun, raufen so sind
wir auch nicht nnr allein üheizcugt von dem
Odengesaglc», sondern dav ganze Pubiikuui ist
cdtiisallo von dleser Wahrheit Überzeugt?auch
wisse» Alle, da st er immer den höchsten Mar«,
preid sür alle Arten bezahlt. ?

Wer also nicht daseldst anruft, wen» er Groze-
riev hiancht. oder auf den Markt
dringt, der ist doch gewiß sehr thörigt. Z 23-3

Winter-Waaren aller Zotten.
ncllo. Blaiiketo. wollene Tücher, sowie feine
ausländische Shawlö ic. sind zu ailswrord-
entlich dillige» Preisen dei den Gebender Scheim-
er, nächste Thüre zu Schneck'v Adler Hotel, In
Ällcntann, zu haden, Zeder kann sich durch
einen Besuch seine« Lokals von der Schönheit
und Billigkeitder Waaren überzeugen, nud wird
dasselbe sicher nicht verlasse», ohne seine isinkä»fc
dort gemacht zu haben, ' M-2

Oeffentlicher Verkauf
von perstnlichem Vermögen.

Am Dienstag den kten und am Dienstag den
13ten März um l Uhr Nachmiitags, sollen am

s)>ause des verstorbenen Paul Bleiler, in
Weisenbueg jaunschip, Lecha Caunty. (nahe Set-
berlingsville.) folgende bewegliche Artikel auf
öffentlicher Vendu verkauf« werden, nämlich;

Fünf Pferd«, darunter eine gute
und eln guter 3 Jahr'Walter Gaul, ein i-jähriges Füllen,

5 gute Kühe, 2 Bullen, einer davon fett, ä
Stück junges Rindvieh, lv Schaafe, 6 Schweine,
darunter ein Zuchschwein und ein Eber, 2 Vier-
gäulswägen. einer beinahe neu mit Body, 2
Schlitttn, einer davon neu, 2 Dreschmaschinen
mit Schüller und Straps, 1 vier Pferdegewalt.
eine KleesaanikN> Maschine, Windmühle, eine gut«
Säldrill, Wrlschkornpflanier, Welfchkorngflug,
ein Bergpslug, 3 andere Zflüge, 3 Eggen, 2 Eul-
tiväiors. 2 Paar H?uteiter.i mit Scheinet, 4 dop-
pelte Waagen, ein Streicher, eine Fünfteriette,
Block- und Kühkelten, Pferdegeschirre für 5 Pfer-de, 3 'kslagsgeschirre. 2 Sättel, einer davon für
eine Dame, Fllegenctz Straps, Blasbalg, Ambo?,
Feilen und anderes Grobschmidt-Geschier, II
Stülsasser oder Stänner, Fruchinff. 3 Sensen,
eine Quensäge. Gabeln, Rechen, Eichenplanken
und Boards. Wagenachse. ein guter Schleifstein,
Heb.isin, Bohren, eine volle Set Stlinbricher«
Geschirr, eine LiN Schwainmheu, und viele andere
ÄUikel zu umstäi'tl ch zu meldei.

Die Bedingungen am Tage des TeikausS vor
Michael Bleiler, )

I. M. Elsenhart, j os.
I H L t r a u b, Auclivueer.
Februarö. nq'vT

Öesftntliche Vendu.
Am Donnerst.ig, den I. März IBV6,

um >2 Uhr M itags. sollen am Hause des Unter,
schiiebcnen, In Neu-? xis. Nied.rinaeungie Taun-
schip, Lechs Caunty, fc>lg?»a>e bewegliche Artikel
auf öffeitlicher L.udu verkauft weiden, nämlich -

Vier Pferde, zwei davon fiit
braune. Fülle,,, t und 3 Jahr allIlühjahr. die andere 2 Jahren,

"'"liuc braune Mähre, I> Jahr alt und
>ln 5 lah, alter Gaul, der irgendwo zu ge-
brauche» ist. 4 Kuye, 2 Sets AankecGe.
schirr, 2 Aftkrgrschirie.F.'.inmete, Halftern, Pflug.
Eggen, ein neuer Zwcigäaleivagen mit Body.
Hculeittrn und Schemel, ein anderer Dieigäulo-
wagen. 2 S>«s neue Schemeln, die noch nicht
braucht weiten sind, von allen Arten Ketten, Heuund Mistgabeln, ein Hogshead Holzasche, ein
steispslug-svagen. 3«,» neueßngel, und manch,
andere Artikel zu vielfach zu melden.

Dle Bedingungen am Tage des Verkaufs vor
H Franklin Marsteller.

Fcbru-r 0. ?q3n

Oeffentliche Vendu^
DoiuieistigS den Februar, um 1

Uhr Nachmittags, sollen am Hause des vrrstorbe
nen Henry Krämer, i»
Süd.Wdeilhail Taunschip. Lech., Caunty. folge»'
de Artikel auf öffentlicher Vendu vcikauft weide»,
nämlich i

Better und Bettladen. S Hausuhre». Kochof.i
mit Rehr. 2 andere Kvhle-'öfcn, Tische Stühle.
Küch-nschrank. E.sc.ihase». Kupfer Kessel, Cpmn>
räder, Hospelr. Wcllead Draher. Hecheln
Schuellwaage. Sack', silberne Löff.l. Fleischstän-ner. Züber. Klafte.bolz. Asche. GrundmeiselSchlegel und Keile, K-tttn, leere Bärrilfäffee,
der besten Windmühlen, Strvhbank. Gabeln
Rechen, Heu bei der Tonn?, ein kleiner Handwa>
gen mit Leitern und Body, und noch viele anden
Artikel zu weitlä ftig z» ni ldm.

Die B.dingungen am Tage des Verkaufs vo>
Charlro W. Nau, Agent,

für Solomvu Krämer, Admr
Februar« lB6g. . ,^->z

N (l ch richt
wird hiermit geg-den. daß der Unreizeichncrc als Ad
minisUaier vei, ,>r Hin?>lass>nschai, de« versierl't,
den H.nrv Krämer, tltzttiii, vcn Ciidwheithal
Taunschip, Lecka Caunw, ernann, irorden ist. Da
her werden alle «peisoncn, wctche noch an tie besaa,
Hin,crloss,nschast schnlfig sind, ausgefc>d'rl. inner
halb sech?S--e»en°i ,li>> Otiten,?-and EelKe die

rechlmäsiig» bol'en, w'oNcn selbige bin
nen der nämlichen Z.i, ,rchlbcft«»g> einhändige,

Charles SV. Rau. Agent,
für Selemen Krämer. Adminiflrater.

Februar <i, l^M.

Doktor Wintersttins Haar Iteiniguilgs-
mittel.

Die Hauptsache das Ausfallen der Haare zuverhüten, besteht darin daß man den Kopf rein
von Schuppen hält. Diese Flüssigkeit ist das
einzige bewährte wirksame Mittel um dasselbe zu
thun, Zu haben bei

I. B. Ml> s er, Apotheker,
einziger Agent.

Nllentaun. Feb. 6. <856.

Doktor Gioirin'S Rheumatisches
Nerven-Liniment.

Dieses Mittel wurde immer vom Doktor
Gwirin. Leibarzt von Kaiser Joseph angewandt,
und hat sich stets als unfehlbar bewi»>e?. Zu
haben bei I.B. Moser. Apvihrker, !

einziger Agent, j

Die Rechnung
von H. T. He r tz Ost, Esq., Schahtrei-

ster. der Lecha Caunty neaenseitigen
Pferde AersicherungS-Gesellschaft.

Der biegte Rechnungifilhrer steht wie stlql näm-
lich dclastt!

Dr.
Bilanz in HZnden dei Schatzmeister«, lau«

Tartkollektin durch dcn Rechnungsführer

d« do 18»5 ll,
Smpfangen von T. C. Reeinig WilUtl

HI.BW t) 5

» Jenas V. ?aumer 1805 236 81
<, S. S. Slirimir 1865 251 7<>

C, W. Wleand 1865 lON 00
« Joseph Gaumer 1864 7 58
» .. ~ 18»» 2 tö

Spezieller ?or und Primicn cmpf. von
T- C. Breinig I4l> 47

.>»758 6!)

2 557 74
Ganzer Belauf von von 1865 » 15.:; 84
Autstehendcr Tar 548

v^r.
Der besagte Rechnung»fitkrer verlang« Credit für

die folgende Summen, nämlich:
Verluste.

Bezahlt an Daniel «n-rr Kliq
» Aaro» B5» M
» » 148 75
? Henn' Peager
» Levi Hotl.listein 148 75,

58« 56

Bezahlt an Dr. S R Ritenhaus 114 56
? Jamc« Ei>ristma» 5,1

?
B.nj. H.lfrlch W

? Peter Herber 42 g»
? Franeie Schirarz KV 25

SM 75

? Seih Schill 42 5»

Kt>>J 75

Bezahlt an Rathin Sieger g;z 7g
" liÄ N0

»!>I4 5»

Bezahlt an William Borß
? Joseph Gaumer fiir eine An-

leihe und Jilr.ss.n 224 gg
? Reuden Donner, für Somn it>

tee, Tclltklor, Direktor und
T°urlaa«qaden gzg 45

? 5, V. Rhoade, drucken und
Schreibniaterialcn 12 56

» Treiler. Harlachir u. Weiser,
fiir drucken 12 Sli

<< E. D. Seisenring u. Co.. für
drucken ,2 SO

~ Leivi« Bleck. Zeugcngcdühr 5>6
<< Jährliche Wohl z» h. Iren 45»

In'treffen bezihst sjjr verjch, . 4^97
K768 58

? S 2.55!! 68schätz,iicistcr« Com. für denEmpf. Ren K 2 5>17 74 ?
llnd fiir Ausb. Zahlung von 2 55Z tlk j 5151

B.lanz vom Schatzmeister K 2 604 5g
6 85

«2.597 74

?tn den Presidenten und Direktoren der
L.'cha Caunty neaenseitigen Pferde Wer-
sicherungs-Gesellschaft:

j Wir die Ilii'erilichnetcn, als ernannte Auditoren,
!»!>> tie Rechnung ron H ?. Hertzoq. Ssa.. Schax-
! nnister von Co > pognie zu durchsehen und

zu ordnen, berichten, daß wir bifagte Rechnung!,'
! durchsehen und miteinander v-rqlich.n baden, und
fwden eine Bilanz »u Gunsten d.S Schatzmeister«
in >-cr Summe von s.ch« Thaler und fünf und acht-zig ks.»!«,

! mit unserer Handschrift, Januar 28.

T.C.Breinig. )
Reuden Danner, > Auditors.
Jacob Beager, )

Bei einer Wabl. qebal'en am 1. Januar 186Ü.
ivurden folgende Beamten erivabli:

President ?I oseph Maumer.
Secretär?T homasC. Breinig.
Schulmeister?H. T. Herho'g.

Direktor s.?Joseph Gaiiiiier, T. C Breinig,
H. ?. Herhog, Jena« P. Guumer. Saloman Wai-
bert, S. W. Wieand, Chas. S. Schein,,r. Sanmil
Sckinei'er, ?. ss. Henninger, R »dcn Danner,
eo'> Zieagcr und Saloniou Klein (Miller.)

Rgente n??>. T, öertzog, ?l» 0? Weiler, Sam-
uel Kemmerer, Esq., C. W. Wieand und Peter
Trcrler.

Feb. 6. 1866. nqAm

Auditor's Anzeige.
In dem Wais»ngericht.von Lecha Caunty.
In der Sache der Rechnung von James E.

Christ. Cxecutor von der Hinirrlaßenschaft de«
verstorbenen JaeobChrist. lehihin von
Cmaus, Lecha Caunty.

U,id nun Januar 5, >B»6, auf Vorschlag de«
jH-n-Maix, einannle die Court E.
Esq., als Äutitor, um bes«gtc Rechnung über-
zusehen. tibenusetteln, und g'seßmaßige Veilhei-

! lung zu machin.
Aus den Urkunden.

B.zeigt«?W. Hartzcl, Clerk.
Der Unterzeichnete wild den Pflichten seinei

i Einlnnung abwarten, auf Dienstags den 27ster
Februar, um 2 Uhr Nachmittags, in feiner Of-
fice in M-ntaun, woselbst sich alle intcreßi t,

Personen einfinden können, wenn sie es als nöthig
erachten.

Ellsha Forrest, Audilor.
Februar 6. 18L6. nq3w

j Auditor'S Anzeige.
In dem LZaisengericht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von James E.
Christ, Al ministrütor von der Hinterlassenschaft
der verstorbenen SolomeChrist, leßthin von

-der Stadt Emaus, Lecha Caunty.
Uad nun Januar 5. 1566, a»f Vorschlag des

Hrn. Marx, ernannte die Couit E. Gorrest, Esq.,
als Auditor, um besagte Rechnung überzusehen,
überzufiltcln, und gcsrtzmäßige Vertheilung zu

WA Bezeugt?-M? Clerk.
Der Unterschriebene wird den Pflichten seiner

Ernennung abwarten, am Dienstag den 27. Fe«
bruar, um 2 Uhr Nachmittags, in seiner Office
In Ailentauii, woselbst sich alle Intereßirte Perso-
nen einfinden möge», wenn sie «S als nöthig er-

achtlllz
Elisha Forrest, Audilor.

l Februar 6. >866. nq3m

Letiool dooks lor Bii!e.

Neuben Sie^r,
Stuhlmacher in ANentan».

-? " Bedien» fich diese.
Gelegenheit einem ver-

i«? ehrlichen Publikum an-
zuzeiten, daß er gegen«

/ «artig an Rro. »2
v W.st - Hamilton Str,

All-ntaun, ein großes
""

' und herrliches
?tssortementl?on Stühlen

auf Hand hat, so wie ein solches noch nie In Al<
lentaun gesehen worden ist?bestehend aus >
Sett> ?, Bärstube - Stühle, lZushionStühle, Länesitz-Stühle, Schaukel-

Stühle
so wie Kin d e r-S tü hl e aller Arten?kur>
Stühle wie sie nur verlangt werd«» können.

Dieselbe we.den alle beim Klein- und Groß
verkauf an den rechten Pre>ßrn abgrl..ssen. und all
Stühle die bei ihm gemacht werden, werden durl!die besten Arbeiter aus ren besten Mateiialiei
verfertigt-und alle seine Arleite» werden war
rantirt gut und gerate das zu sein, für w.-S sirepresentirt und veikauft werden.

«K'Slte Stühle werden schnell und billigaus
gebessert.

Er ist dankbar fiir bereits genossene Kund
schaft -und l..det das Publikum ein bei ihm an
zurufen und sich von dir Wahrheit des Obenge
sag 'en zu überzeugen.

Februar 6, 1866. na2ZV

Oeffentliche Vendu.^
Auf Samstags, den 24. Februar,

nächstens, um l 2 Uhr Mittags, sollen am Hauj
des Unterzeichnclen, in Taunschlp
Lecha Caunty, folgende bewegliche Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft weiden, nämlich z

Drei Schaffpferde
darunter zwei Mahre

i!»N? nirgends übertraf
n M fen werden können, eil

zjvcijährigtS Füllen, /
gute Milchkühe, lg Stück jur.ges Vieh, zwei fett
Ochsen, 3 Sltick Schaase, eine Anzahl Schweine
ein starker 3 Gäulsiragen, ein Eingäuls-Springs
wagen, Dreschmaschine und Pferdegewalt, gut
t-i>chncidmaschine, 3 gute Holzschlitten, ein Jacht
s-tlülen. Heuleitern und Schemel, alle Arten Pfer
dea> schirr, alle Arten Ketten und Gabeln, Rechen

Pfluge, Eggen, eine Lot Schmiedgeschirr, Achsel
mühle. Fruchtreff, Grassensen, eine Anzahl Ki
sten. Stänner, und sonst noch eine groß
Ve.schedenheit anderer Artikel, zu weitläuftig z>
melden.

Die Bedingungen am Verkaufötage und AufWartung von
Jeremias Derr.

Februar 6.1866. nqZn

Oeffentliche Vendu.
Auf SamstagS, den I7ten Februar,

um 12 Uhr Mittags, soll am Hause des Unter
schriebenen, in Weis'enburg Tauns-tip, L'echa Co.
folgende bewegliche Güter iff?nilich verkauft wer
den, nämlich:

Drei Pferde, ein zwe^j'ihriges Füllen, 3 Kühe
,. mit Kälbern, zwei tragend

Binder, zwei Stück settc«
Vi ' H » Dilh, Schaafe. Schweine, eli

Wagen mit Body, Pflüge
« "7- Eage. jede ArtPferdegeschirr

« . Steifwaage. Sperr- und an
dere Ketten, Schellsch.i?' Grubhackcn, Schippen

ren. Heuleitern und Schemel, ein Ofen, Netten
Holzkiste, Tische, Fässer, und noch andere Artike
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs voi

Joseph Kistler.
Februar 6, 1666. rq?n

-Oeffentliche Vendu
Samstags, den 3len März 1866,

um l2 Uhr Mittags, soll am Hiuse drS Unter-
z ichnetin, rahe bei UnioneviUe, Waschingtor
Taunschlp, Leiha Caunt?, öffentlich verkauft wer-
den, nämlich:

Ein 3 jähriges eine ä-jährige Mähre, L
Kü!'e, bis zur Vendu frischmelkend, 2 tragend,
N nder, l> Schaase, 3 Schweine, ei» Deeigäals-
Wagrn mit Body, ein Fallingtop-Wagen, Holz
scliwten, ?flüg, Tage. Heuleitern mit Schemel,
Pferdegeschirr, ein N.rnkeegcschirr, 2 Aftergeschir-
re, 5 Vordcrge'chirre, 5 Fliegennetz?, Sattel und
Zruin, 3 Blmlhalftcrn, 2 Wägelgeschirre, Ho-
belbank, eine gute Patent-Steobbauk, Better mii
Bettladen, Tische, Bänke, Stühle, Kochofen.
Kleideisibrank, Holzkiste, Fässer und sonst noch
vi'lerlti i-'rtikil zu weitläuftig zu Hielten.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs von
Jonas Schneider.

Februar <Mi. n-jbT

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den 8. März 15V6,

um 12 Uhr Mittags soll am Hause des Unter
zeichneten, in Süd - Wheithall Taunsch p Lechc
Eaunty. nahe WennerosiUe, folgendes beweglich!
Eigenthum offen! ch verkauft werden nämlich ,

Eine Biütmähre, 5 Jahr alt Gäulsfül
len. cin Jahr alt, 3 Kühe, die eine davon mi
Kalb bis zur Vendu, 4 Schweine, eint davoi
-in Zuchtschw,!" 5 Schaaf' ein ZweiMlS-Wa

>en mit eisernen Atsen. ein Pssuq. Eagk. Heulei
k!N und Strohbank. eine Sett Pferde

sö gut als ein einzelnes
chirr. Bünthalftrrn und Kummeie. eine doppel-

e und rinfache r'iln Heu- u»d Küh-
lnd andere Kellen Fruchteeff und Gracsensen
md sonst noch viele andne Artikel zu weitläustij
u melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage von
Josiah Strulis,.

Joseph Gackenbach. Auctioneer.
Februar 6. 1866. nqbZ

Joktt H« OZiver,
sicchtsgelebr-cr krt

Hat seine Amtsstube verlegt und zwar an d
kord Funflc gegenüber der Preibyterla

und sächsle Thüre zu dem Eonrtham
Febru-.ro >866. ,-qZM

Eine gros!.', schöbe und herrliche Auswahl allkl
lrten von '.'!a'.rn,!nto ist soeben erdalleu woidei
-da wo mau nnvier die schönsten »md bcste» Gü
er in sei rm Fache arti ffi -r»d sebe lii!!a z>r kaufrn an? dier- >,rar - a»,i ch in dem

Lech' (50. Patriot
Februar 6,1L6L.

Marttb e richte.
Preise in Allentaun am Montag.

Ziauer <»«rrel) »II öt),
W-i»en ! «uschel) SIC
Roggen .... SU
Welschkorn . . 55
Hafer .

. . 4»
«llchwaijen . L 75.

. . L L5
Kleesaamen , «j W!
Timslhysaamen . 4
Arundbeeren . . 80 <
Sil, . . . . . I
Sler (Dutzend) . 4l> (

»«iU»e»(Pß,»»j . .40
> Unschlilt .

... 14
...

'«ach« . . , . 4S
»Schinkcn fleisch . .2V

Seitenfttlcke . .

»'pfel . 2S
«oqgen-Whi«ke? . S SV
Hickorn-H-IjkAwst)» qp
Eich».H«l, . 4M
Steinkohlen (T»«««)S V0
s?p« .

. .
. s oo

Philadelphia Marktbericht.
l Die Geschäfte in W«izcn sind flau, und wur-

de wciiig gekauft Zufuhr nicht da.
Rothen S2.IS?2 20 per Büschel; Weiße«

?2,40-2 60- Roggen ist »yeichnid !kZ?!YO z
dariirciiv^

Weischkoiu. gcibcS7t?7S tst»! Hafer »l?.
!i2(st»> Verkauft winde Whiskey noch
flau 52,27?2.2»<

Tassoner Marktpreiß, am 31. Januar»
Wai;cn da» Büschel 1 25 j Roggen SO,

Wclschkorii«!'. > Hafer 40.

stand gestern S 140.

Magischer Polisch?!
Diese Ist da« beste Pulver, womit man Silber,

Messing. Kupfer, Zinn und andere Metalle ta
der kürzesten Zeit ganz rein von allen Fleck« putz-
en kann. Ts wird trocken gebraucht. E« rnt«
hält keine Säure und ist deshalb unschädlich fSr
das Gefasst, welche den Glanz lange Zelt halte«»
Zu haben bei

I. B. M ose r, Apotheker,
einziger Agent.

(Ylaß! (Ylaß
Leute die wünschen gute Glaßwaaren an nieder»

Preisen zu kaufen, sollien an dem Allentowne»
China Siohr, gegenüber der Deutsch Reformtr-
ten Kirche, Hamilton Straße, »llentown, vor-
sprechen.

Gute Tisch-TumblerS an 5, K 7 und 8 Tt».
Ale - TumblerS, Bar TumblerS, Lagerkriige,

Nlaß-Tellern, Pitchers, Bowls, Preseive und
Kuchen Stands, jede Größe stets an Hand.

Alte Fricdcng.prcisc.
Alte Friedens » Preise am Allentown Thln»Ztohr, 37 Ost Hamilton Straße, beinahe gegen-

über der Deutschen-Resormirten Kirche.
Dinner-Tellern an 6 Cents das Stllck.
Weiße Bowls an 5, 6 bis 7 Cents.
Pitcher Ig Cents. Alles tn dem QueenSvaa-

en Geschäft allezeit auf Hand.

N i! i v ?

Cauuty-Versammlung.

Eine Versammlung der Republikancr u. Freuit-
de der Union überhaupt,? Alle Solche welche
während dem Rebellen-, Copperhead- und Eirele-
eilter-Krtege immer brt der Unio» unserer Bat t
gestanden haben, Alle Solche welche für dat
Soldaten-Stimmrecht während sie im Felde wa-

ren gestimmt haben, kurz, Alle Solche, die da-
für sind unsere Revublik, wie st- von unfern Bor-
oätun uns übergeben worden ist. aufrecht zu er-
halten, sind ersucht und ring'laden einer Union-
Caunty . Versammlung beizuwohnen, welche auf
SamslagS den 24sten Februar, präzis um l Uhr
Nachmittags, tn Klein's H a ll e> tn Allen-
tau», abgehalten werden soll, um Delegaten Nach
»er 7ten März Union-StaatS Convention ju er,
rählcn, um einen Candida! für Gouverlliir lii Es-
»ennung z-i bringen.

c- Zufolge eine« Beschlu?« der im letzten
TpätjZhr In Trexlertaun abgehaltenen Union-
r.iuntv-Versammlung, müßen die Delegaten bei
Distrikten erwählt werden. ?Auf Verordnung der

Geo-ge Vorsitzer.
Januar 311. nqim

An Contraktornü
Versteqelle Vorschläge für die Trbauung einer

eisernen Drabt - Brücke, über den Lechs gluß bet
Allentaun, Pa., weiden angenommen von den
Tommißioners von L-cha Caunky. in ihrer Amt«,
stubc in Allentaun. bis zum l.'ten Februar, 186k.

Das Uebergebäude der Brücke soll sein wie
folgt - Lange der Brück.- von 5011 bis KOO Fuß,
mit zwei Slraßcnwegen, l 2 Fuß breit tin Kla-
ren, und zwei Fußlangen, 4 Fuß breit, und
beschützt durch eine dauerhafte eiserne Nailing.?
Der Flcor. Plank.-n, und die übrige Holzarbeit
sollen von Weieeichen Ho?z sein, uid der ganze
Bau muh angestrichen werden.

Gleichfall.' werden Vorschläge für Stelnarbelb
per Ruthe so wie für dcS Fundament und
Pfeiler bis zu obigen Tage angenommen.

Joseph Neuhard,
Reuden Danner,
Jonas Hollenbach,,

Commißiqaer».
Januar 30. tBKL. nq?m

bi e se llsch a sts -Nachricht»
Nachricht wird hiermit gegeben, ß Henry

T. Iloth zu einem Inte,cff.n in unserem Ge-
schäsie zugelafnn wuide, und zwar vom lsten Ja-nu-r ILLö ar.?und daß wir nun unter der glr,
ma von Schnurman, Reuhard und Co., tn de»

und dein Be>kauf von allen Arten
Mani.s- und Knaben - Kleider fortfahren wer-
den., ?auf weiche« fiedle Aufmerksamkeit ihrer al-
'.en Kunden so wie die des Publikum« zitribaupt
zu lenken wünschen.

Schnurman und Neuhard.
P S ?Sie möchten zur nämlichen Zeit

Aufmerksamkeit aller Diejenigen, die ihnen noch ln
ihren Büchern schuldig sind, darauf linke», daß p,
zwischen nun und dem Isten nächsten April, ei«
Settlemcnt derselben »erlangen.

Januar 23. nqZ«

KISV TasJ.ibr
in dem

Union StmiiZarlum
zu Neu-Berlin, Union Cauaty, Penns.

V i i, e g u t e T ch u l e.
klassisch, Tcieiltifisch und Englisch,

illlr l.'iO Chaltr ptr Lahr.
Beköstigung, Unterricht, Feuerung, Waschen.

Man addrestre
N-cv. F. C. Hoffnmn, A. M.

-> Prinzipal,Januar U.


